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Lebensmittelverarbeitungstechnik und -
logistik 
 

Am 18. Februar 2021 führte enviacon international, zusammen mit dem Afrika Verein der Deutschen Wirtschaft und den 

Delegationen der Deutschen Wirtschaft in Nigeria und Ghana, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 

(BMWi), ein Webinar zum Thema Lebensmittelverarbeitungstechnik und -logistik in Westafrika durch. Es handelte sich dabei 

um eine projektbezogene Fördermaßnahme. Das Projekt war Bestandteil des Wirtschaftsnetzwerks Afrika und wurde im 

Rahmen des BMWi-Markterschließungsprogramms für KMU durchgeführt. Zielgruppe waren vorwiegend kleine und mittlere 

Unternehmen (KMU) mit Betriebsstätte/ Niederlassung in Deutschland. 

 

Die Informationsveranstaltung fand mithilfe des Webinar Tools Zoom in digitaler Form statt. Ziel der Veranstaltung war es, 

die Vertreter der teilnehmenden Unternehmen über die Märkte für Lebensmittelverarbeitungstechnik und -logistik in der 

Region Westafrika zu informieren und Ihnen die Möglichkeiten für einen Markteinstieg oder den Ausbau von wirtschaftlichen 

Aktivitäten aufzuzeigen. Dazu wurden den Teilnehmern Erstinformationen zum Zielmarkt, wichtige Rahmenbedingungen 

sowie Marktchancen in den vier Ländern vermittelt. Die Referenten waren über Video zugeschaltet und konnten Ihre 

Informationen visuell und per Audio mit den Teilnehmern teilen. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, direkte Fragen an 

die Referenten zu stellen und diese während der Veranstaltung beantwortet zu bekommen.  

 

Unterstützt wurde die Veranstaltung von den Fachpartnern des Deutschen Industrie- und Handelskammertages, des Verbands 

Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e. V., des Bundesverbands mittelständische Wirtschaft – Unternehmerverband 

Deutschlands e. V. sowie des Bundes Deutscher Verpackungsingenieure e.V., der Food Processing Initiative und der German 

Agribusiness Alliance. Die teilnehmenden Unternehmen sind in der gesamten Wertschöpfungskette der 

Lebensmittelverarbeitungstechnik tätig. Dies umfasst unter anderem auch den Anlagenbau, die Verpackungswirtschaft sowie 

Lager-, Kühl- und Logistiksysteme. 

 

 
 

Die Veranstaltung wurde in drei Themenblöcke gegliedert. Im ersten Themenblock wurden die wirtschaftliche und politische 

Lage der Länder, kulturelle Besonderheiten sowie rechtliche Rahmenbedingung für geschäftliche Aktivitäten in Nigeria, 

Ghana, der Côte d'Ivoire und dem Senegal beleuchtet. Der zweite Themenblock hat sich konkret auf die 
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Lebensmittelverarbeitungswirtschaft der vier Länder fokussiert und bot den Teilnehmern einen Einblick in Strukturen, 

Herausforderungen, Marktpotenziale und Entwicklungen. Damit die deutschen Anbieter die Marktsituation besser einschätzen 

können, wurden im dritten Themenblock Vertreter namhafter Unternehmen zugeschaltet, die von Ihren Erfahrungen in 

Westafrika berichtet und Tipps an die Teilnehmer weitergegeben haben. Die Veranstaltung wurde mit einer abschließenden 

Diskussionsrunde zu den Marktpotenzialen abgerundet.  

 

Die Unternehmen und Experten beschrieben sehr gute Chancen in der wirtschaftlich aufstrebende Region Westafrika. 

Besonders herausgestellt wurde die Wichtigkeit der vor- und nachgelagerten Wertschöpfungsketten in der 

Lebensmittelwirtschaft der durch warme Temperaturen geprägten Länder. Die Region teile sich zudem grob in anglofone und 

frankofone Staaten, in denen es wichtig ist, die lokale Geschäftskultur zu kennen, um erfolgreich zu sein. Die Märkte in 

Afrika sind nicht mit den europäischen Märkten vergleichbar, und daher ist es von enormer Wichtigkeit, gute Kontakte vor 

Ort zu haben und dieses Netzwerk nachhaltig und langfristig zu pflegen. 

 

Die Qualität der Umsetzung und Inhalte des Webinars wurden von den teilnehmenden Unternehmen sowie von den 

Fachverbänden überwiegend sehr gut bewertet. Die Teilnehmer haben nun die Möglichkeit, bis zu 40 Stunden kostenfreie und 

individuelle Beratung durch enviacon international, dem Afrikaverein der deutschen Wirtschaft und den Delegationen der 

deutschen Wirtschaft in Nigeria und Ghana wahrzunehmen. 

 

 
 

 

Die Projektübersicht für das Jahr 2021 steht zum Download bereit. Aktuelles rund um das Markterschließungsprogramm kann 

unter Termine und Veranstaltungen des Markterschließungsprogramms recherchiert werden. 
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